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2.
Setz gut darauf,
dass es muss sein,
die täglich Pein
ich dulden muss;
kein härter Buß
auf Erden ist,
das glaub mir gwiss,
dass mir ist weh,
geh oder steh,
schlaf oder wach,
so ist mir schwach
mein Gmüt und Blüt,
im Herzen bringt's
mir großen Schmerzen.
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3.
Solchs, höchster Hort,
vernimm mein Wort
und merk auf mich,
das bi ich dich:
bedenk mein Schmerz
in deinem Herz
all Augenblick,
und nit erschrick,
weil es muss sein;
bringt Scheidens Pein
und muss doch sein;
wie du wohl weißt.
Dein Treu mir leist
mit ganzem Fleiß!
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